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TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

Treffpunkte
Awo-Bewohnerzentrum: 9.30 bis
11.30 Uhr Kommunikationstraining;
10 bis 12 Uhr JMD-Beratung für jun-
ge Migranten (im Britischen Weg 2);
15 bis 16.30 / 19 Uhr Uhr Tamilische
Schule; 16 bis 18 Uhr Kindertreff mit
Bastel-AG; 17 bis 18 Uhr Zumba für
Frauen; 18 bis 20 Uhr Jugendtreff.
Begegnungsstätte Bergenthal-
park: 13.30 bis 17.30 Uhr Offener
Treff für Senioren; 13.30 bis 17.30
Uhr Doppelkopf; 14.30 Uhr AWO-
Gruppe Nord, Basar-Basteln; 17.15
Uhr Gesprächskreis „Frauen ab 50“
(Klönen und Werkeln), Walking-
Treff fällt aus.
Drehscheibe: 15 bis 20 Uhr geöff-
net, ab 16 Uhr Kochen.
Treffpunkt Süd: 15.30 bis 18 Uhr
Offener Treff für Kinder (sechs bis elf
Jahre); 16 bis 18 Uhr Bastelangebot
für Kinder; 18 bis 21 Uhr Offener
Treff für Jugendliche ab zwölf Jah-
ren; 18.30 bis 21 Uhr Bastelangebot
für Jugendliche.
Wiesentreff: 16 bis 20 Uhr Teenie-
und Jugendbereich/ Kochen, Kreati-
ves; 16.15 bis 17.45 Uhr Schwim-
men für Kinder und Teenies (sechs
bis zwölf Jahre) in der Schwimmhal-
le der Wiese Grundschule.

Öffnungszeiten
Aquafun: Frühschwimmer 6 bis 10
Uhr, Freizeitbereich 10 bis 22 Uhr;
Sauna und Wellness 10 bis 23 Uhr.
Burghofmuseum: 10 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr.
Grünsandstein-Museum: 10 bis
17 Uhr.
Museum Wilhelm Morgner: 14
bis 17 Uhr.
Stadtbücherei: 10 bis 13.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr.
Stadtverwaltung: Bürgerbüro 8
bis 12.30 Uhr (Rathaus, Eingang
Domplatz); Bauinformation 8.30 bis
12.30 Uhr.
Tourist-Information: 9.30 bis
16.30 Uhr.

Ärzte/Apotheken
Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20, geöffnet
von 13 bis 22 Uhr. Außerhalb dieser
Zeiten und für immobile Patienten
Telefon 116 117.
Kinderärztlicher Notdienst in der
Notdienstpraxis am Riga-Ring, Tele-
fon 02921/3 44 45 48, in der Zeit
von 17 bis 19 Uhr. Außerhalb dieser
Zeiten Vermittlung unter Telefon
116 117.
Augenärztlicher Notdienst Tele-
fon 116 117 ab 13 Uhr (die Rufzen-
trale vermittelt an Augen-Fachklini-
ken.)
HNO-Notdienst. Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende

Notdienst zu erfahren, weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefon-
nummer 116 117 von 18 bis 22 Uhr
(danach vermittelt die Rufzentrale
an HNO-Fachkliniken).
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
01805/986700.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst jeweils von 9
bis 9 Uhr:
Apotheke im Kloster Paradiese oHG,
Im Stiftsfeld 1, Soest (Paradiese),
Telefon 02921/666906; Haarstrang-
Apotheke, Hauptstr. 81, Anröchte,
Telefon 02947/89650; Hirsch-Apo-
theke, Marktstr. 9, Arnsberg (Hüs-

ten), Telefon 02932/4681; Linden-
Apotheke, Unnaer Str. 9, Hamm
(Rhynern), Telefon 02385/5021.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

Aus den Ortsteilen
Bergede. Zum Gedenken an die
Opfer der Kriege sind alle Bürger
und Bürgerinnen von Bergede zur
Gedenkfeier am Sonntag, 18. No-
vember, um 14 Uhr am Ehrenmal
(an der Deckmannstraße) eingela-
den. Die musikalisch Begleitung er-
folgt durch eine Abordnung des Blä-
serchors. Die Gedenkrede hält Pas-
tor Casdorff. Anschließend Kranz-
niederlegung. Die Mitglieder des

Schützenvereins mit Fahnenabord-
nung treffen sich um 13.45 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus/Königsplatz.
Anzug: Schützenhut, dunkler Man-
tel, schwarze Handschuhe. Um zahl-
reiche Teilnahme wird gebeten.
Deiringsen. Der Schützenverein
trifft sich am Sonntag um 9.45 Uhr
vor der Friedhofskapelle zum Volks-
trauertag. Der Ortsvorsteher Walde-
mar Hampel lädt Sonntag ein zur
Gedenkfeier, Beginn 10 Uhr Gottes-
dienst, anschließend Kranzniederle-
gung 10.45 Uhr am Ehrenmal.
Hattrop. Kranzniederlegung der
Schützenkameraden am Sonntag,
18. November, um 14.15 Uhr Ecke
Bahngasse/Hattroper Weg am Eh-
renmal.
Katrop. Aus Anlass des Volkstrau-
ertages am Sonntag findet um 14
Uhr am Ehrenmal die Gedenkfeier
für die Gefallenen, Vermissten und
Verstorbenen der Weltkriege statt,
an der alle Bewohner teilnehmen
können, anschließend Gang zur
„Wiesenklause“, Schützenhalle
Lühringsen.“
Ostönnen. 20 Uhr Einladung zum
Karnevalsauftakt für alle Akteure
und Karnevalsbegeisterten, Hell-
wegstube. Themen: Gestaltung der
Prunksitzung sowie Wahlen und
verschiedene Änderungen.

Die ortsansässigen Vereine treffen
sich am Sonntag, Volkstrauertag,
um 8.30 Uhr an der Hellweghalle,
um gemeinsam zum Gottesdienst
zu gehen, der um 9 Uhr in der An-
dreaskirche beginnt. Anschließend
gegen 10 Uhr Gedenkfeier zum
Volkstrauertag am Ehrenmal.

Aus den Kirchen
Albertus-Magnus. 19 Uhr „Eri-
trea-Bericht“, Vortrag von Frau
Schulze-Wiehenbrauck.
Bruno. 17 Uhr Kennenlernen für
alle Kommunionkinder mit Kirchen-
rallye.
Patrokli. 16.30 Uhr St. Patrokli Kin-
dergarten, Wortgottesdienst zu St.
Martin, anschließend Umzug.
Petri-Pauli. 15.45 Uhr Probe Krip-
penspiel im Petrushaus; 17.30 Uhr
St.-Martins-Umzug, Treffpunkt in
der Petri-Kirche.
Reformierte. 17.30 Uhr Jahreskurs
„Farbe, die wohl tut“.

Aus den Vereinen
Schützenverein Einigkeit. 19 Uhr
Zugversammlung aller Züge des
Schützenvereins Einigkeit im Nord-
stern; 20 Uhr Zugversammlung des
3. Zuges mit Damen.

ZUM TAGE

Der erste Eindruck ist wichtig, aber
der zweite enthüllt die Wahrheit.

Vortrag über die
innere Uhr

SOEST � Das Logenhaus lädt
zu einem Vortrag mit dem Ti-
tel „Chronobiologie - Unsere
innere Uhr“ ein. Veranstalter
ist die Soester Freimaurerlo-
ge „Zur Bundeskette“, sie
möchte Interessierte für
Montag, 19. November, um
20 Uhr einladen. Es geht in
dem Referat um die innere
Uhr. Wie sie tickt, was sie re-
gelt und warum wir auf sie
achten sollten. Im Vortrag
wird aufgezeigt, dass viele
wichtige Lebensbereiche
durch die Funktion der inne-
ren Uhr beeinflusst werden
und sie Vorgänge im mensch-
lichen Körper regelt. Und es
werden Hinweise gegeben,
was jeder tun kann, um sei-
nen individuellen Biorhyth-
mus wieder zu korrigieren,
wenn die innere Uhr aus dem
Takt geraten ist.

Ort: Logenhaus, Roßkampffsgas-
se 1. Zeit: 20 Uhr

Reine Nervensache
Etwas anderes Praktikum für Schüler von Bio-Kursen am Convos

SOEST � Wie werden neurophy-
siologische Messungen durchge-
führt? Wie können Aktionspo-
tenziale ausgelöst werden und
wo liegt die Reizschwelle bei
der Riesenfaser des Regen-
wurms? Wie hoch ist die Lei-
tungsgeschwindigkeit des Medi-
an Nervs im menschlichen Un-
terarm im Vergleich zur Riesen-
faser?

Gemeinsam mit einem Ex-
perten des Projektbüros Bio-
technologie des Berufskol-
legs Olsberg hatten die Schü-
ler der beiden Q2-Biologie-
Leitungskurse kurz vor den
Herbstferien die Gelegenheit,
an Laborkursen zum Thema
„Funktionsprinzipien von
Nervenzellen“ teilzunehmen.
Dieses Angebot der Bezirksre-
gierung ergänzt nicht nur das
derzeitige Inhaltsfeld Neuro-
biologie im letzten Jahr vor
dem Abitur, sondern auch das
MINT-Profil des Convos.

Nach einer kurzen Einfüh-
rung durch den Experten des
Projektbüros betäubten die

Schüler zunächst vorsichtig
die Würmer und schlossen
währenddessen selbst alle
Reiz- und Ableitelektroden
an, natürlich ohne dabei dem
Wurm zu schaden.

Sämtliche Messungen führ-
ten sie selbstständig durch,
analysierten sie und vergli-

chen die Leitungsgeschwin-
digkeiten verschieden großer
Nervenfasern. Als der Selbst-
versuch und somit die elek-
trische Stimulation des Medi-
an Nervs am Unterarm an-
stand, war das Staunen groß:
„Das klappt ja wirklich!
Ohne, dass ich irgendetwas

mache!“ So führte die Stimu-
lation bei vielen Schülern zur
Kontraktion des großen Dau-
menmuskels und nahezu al-
ler Handmuskeln – je nach
Position der Reizelektrode.

Übrigens: Die Würmer wüh-
len schon wieder munter un-
ter der Erde.

Riga-Zentrum hilft
Clarenbach-Schule

Vierstelliger Betrag für die Schulband
SOEST �  Der Einkaufsstand-
ort Rigaring weitet sein Enga-
gement für die Bildungsför-
derung im musischen, kultu-
rellen und sportlichen Sektor
aus und unterstützt als Spon-
sor jetzt auch die Clarenbach-
Schule mit einem regelmäßi-
gen Budget für die Schulband
„Scrubs“ sowie für Kunstpro-
jekte. Schulleiterin Gudula
Schneider bedankte sich für
das Engagement und die Un-
terstützung in vierstelliger
Höhe: „Besonders die musi-
sche Bildung ist für die kind-
liche Entwicklung so wichtig.
Und für unsere Schulband als
Projekt der Schule gibt es im
regulären Budget kein Geld.“

Die Clarenbach-Schule wird
das Geld zuallererst für die
Anschaffung von Mikrofo-
nen, Gitarren und Anschluss-
kabeln für die Instrumente
einsetzen. Riga-Zentrum-Ge-
schäftsführerin Ulrike Oster-
mann bezeichnete dieses
neue Sponsoring-Projekt als

persönliches Anliegen: „Wir
suchen uns sehr genau aus,
was wir fördern. Als Soester
Familienunternehmen wol-
len wir da helfen, wo die Hil-
fe unmittelbar ankommt.“

Die Schulband „Scrubs“
existiert schon seit fünf Jah-
ren und wird unter fachlicher
Leitung stetig weiterentwi-
ckelt. Hier entdecken Schüler
neue Fähigkeiten und erfah-
ren was es heißt, einerseits
im Team präzise zusammen
zu wirken und andererseits
vor Publikum aufzutreten.

Bingo im
Bergenthalpark

SOEST � Immer am dritten
Mittwoch eines Monats wird
in der Begegnungsstätte im
Bergenthalpark (Nöttenstra-
ße 29c) Bingo gespielt.

Die Stammspieler und na-
türlich gerne auch neue Mit-
spieler sind daher am Mitt-
woch, 21. November, in der
Zeit von 14.30 bis 17 Uhr wie-
der eingeladen, in mehreren
Spielrunden ihr Bingo-Glück
zu versuchen.

Wer zu den ersten drei Mit-
spielern gehört, die einen
Bingo erreichen, kann sich
über einen Preis freuen.

Zum Kaffeetrinken zu Be-
ginn der Veranstaltung wer-
den traditionell frisch geba-
ckene Waffeln mit heißen
Kirschen und Sahne angebo-
ten.

Ulrike Ostermann und Gudula
Schneider � Foto: privat

Blau-weißes Firmament, schwarz-gelbe Fassade
kann, präsentiert sich die erste er-
neuerte Außenfassade von Block 5,
die bereits gestrichen wurde. Gelbe
Mauern und schwarzes Dach – ein
Schelm, der dabei an echte Liebe

und einen namhaften Fußballverein
in der Region denkt, der sich eben-
falls einen Platz an der Sonne gesi-
chert hat. Tatsächlich ist das Gelb
nämlich gar kein Gelb, sondern

„Ocker“ und das bei fußballeri-
schen Vorlieben völlig unverdächti-
ge Denkmalamt hat seinen Segen
zur Farbwahl natürlich ebenfalls er-
teilt. � kim/Foto: Dahm

hier einmal bis zu 1500 Flüchtlinge
untergebracht werden können.
Deutlich nachhaltiger als die Farb-
gebung am Firmament, die ja jeder-
zeit in trübes Grau umschlagen

Blau und weiß strahlte gestern der
Himmel über dem ehemaligen Ka-
sernengelände am Hiddingser Weg,
auf dem derzeit umfangreiche Sa-
nierungsarbeiten stattfinden, damit

Adventssingen in
Enkesen

ENKESEN � Eine frohe Bot-
schaft für alle Bewohner in
den Ortsteilen Enkesen und
Paradiese: Der Turnverein
und der Heimatverein Enke-
sen Paradiese veranstalten
am Samstag, 1. Dezember,
ein Adventssingen, zu dem
die ganze Dorfgemeinschaft
eingeladen ist.

Das Singen beginnt um
16.30 Uhr am Heimathaus in
Enkesen bei Paradiese, an-
schließend geht es dann wei-
ter zur Schützenhalle in En-
kesen bei Paradiese zum Aus-
klang.

Feuer-Messe in
der Kirche

SOEST � Am morgigen Sams-
tag findet die zweite Kirche-
mit-Feuer-Messe der diesjäh-
rigen Saison in der Albertus-
Magnus-Kirche statt. Der Got-
tesdienst, der um 18.30 Uhr
beginnt, wurde vorbereitet
von Jugendlichen des Pasto-
ralverbundes Soest, der Grup-
pe „JuGo-Team“. Sie setzen
sich mit dem Thema des
Evangeliums auseinander, in
dem Jesus sagt: „Himmel und
Erde werden vergehen, aber
meine Worte nicht!“.

Natürlich wird die Kirche
wieder stimmungsvoll be-
leuchtet und moderne Musik
gespielt. Diesmal von der
Gruppe „Sin Palabras“ aus
Bad Sassendorf. Zelebrant ist
Propst Dietmar Röttger.

Rundgangdurch
die Waldorfschule
SOEST � Interessierte Eltern
für die erste Klasse sowie für
Quereinsteiger in eine der an-
deren Klassen können sich
am Freitag, 23. November,
um 16 Uhr im Rahmen eines
„Schulrundganges“ über das
Schulleben der Soester Wal-
dorfschule informieren.
Treffpunkt ist am Eingang
des grünen Schulhauses
(Neubau für die Klassen 1 bis
6). Eine Anmeldung unter Te-
lefon 02921/34 34 35 ist er-
wünscht, aber nicht ver-
pflichtend. Der Rundgang
dauert 90 Minuten.

Das klappt ja wirklich, ohne dass ich etwas tun muss: Im Laborkursus am Convos kamen die Teilnehmer
zu Erkenntnissen. � Foto: Convos


